
 
20./21. Oktober 2016
Würzburg

Markenrechtliche
Klausurtagung 2016

	 Neueste Entwicklungen auf  
nationaler und europäischer Ebene

	 Jüngste Rechtsprechung von  
BPatG, BGH, EuG und EuGH

	 Neueste Trends in der Praxis der Ämter

	 Handlungsempfehlungen und  
Gestaltungshinweise für die Praxis

	 Diskussion und intensive Interaktion

Marianne Grabrucker
VorsRiBPatG (29. Senat) a.D.,  
Präsidentin des CET-J (Circle of  
European Trademark-Judges)

Dr. Volkmar Bonn
Leiter Marken- und Designrecht, 
Siemens AG, Erlangen

„Sehr empfehlenswert ... Äußerst informativ ...  
Intensive Diskussionen ... Sehr nützlich für die praktische  

Anwendung bzw. Beratung im Unternehmen“(Teilnehmerstimmen München 2015)

Dr. Senta Bingener
Teamleiterin 3.3.1, Erinnerungsprüferin,  
Deutsches Patent- und Markenamt,  
München

Achim Bender
Rechtsanwalt, Vossius & Partner, München,
Mitglied der Beschwerdekammern a.D.,
HABM (jetzt: EUIPO), Alicante

Mit den  

Änderungen der 

UnionsmarkenVO

 v. 23.3.2016



Tagungsziel  Die Klausurtagung bietet Praktikern 
Gelegenheit zu einem intensiven Austausch über aktuelle Ent-
wicklungen im deutschen und europäischen Markenrecht. Die 
Referenten erörtern und kommentieren die jüngsten Entwick-
lungen und deren Auswirkungen in der Praxis. Die Teilnehmer 
erhalten wertvolle Handlungsempfehlungen und Gestaltungs-
hinweise. Die gesamte Tagung ist von intensiven Gesprächen 
und ständiger Interaktion zwischen Vortragenden und Teilneh-
menden geprägt. 

Teilnehmerstimmen 2013-2015
29./30. August 2013 in Dresden:
„Top Referenten in einer top Veranstaltung ... Unglaubliche 
Bereitschaft zum Austausch auch nach der eigentlichen 
Vortragszeit ... Gelungener Force parcour des Markenrechts ... 
Familiäre Atmosphäre ... Hervorragend ... Uneingeschränkte 
Empfehlung ... Der neue Standard“

11./12. September 2014 in Heidelberg:
„Ausgezeichnete Referenten ... Sehr gute Wissensvermittlung 
mit vielen Tipps und Insiderwissen ... Sehr klare und deutliche 
Darstellung der oft sehr komplexen Entscheidungen ... Taktische 
Tipps und Einblicke in die Denkweise der Ämter und Gerichte ... 
Ein ‚Muss‘, das einen das ganze folgende Jahr begleitet“

27./28. August 2015 in München:
„Sehr empfehlenswert ... Äußerst informativ ... Alle Referenten 
sind absolute Experten auf ihrem Gebiet ... Lebhafter Vortrag 
... Intensive Diskussionen ... Sehr nützlich für die praktische 
Anwendung bzw. Beratung im Unternehmen“

Teilnehmerkreis   Sie treffen Kolleginnen und 
Kollegen aus den Abteilungen Marken, Recht, IP und Gewerb-
licher Rechtsschutz aus Industrie, Handel, Banken und Versi-
cherungen, die für Marken zuständig. Außerdem Patentanwälte, 
Rechtsanwälte und Fachanwälte im Gewerblichen Rechtsschutz. 
Wir erteilen eine qualifizierte Bescheinigung nach § 15 FAO.

Das Highlight 2016:
Update, Erfahrungsaustausch und Interaktion
im Kreise von Experten und Praktikern!

Programm

Die aktuellen Entscheidungen des 
Bundesgerichtshofs
	 Benutzungssituation der „bekannten Marke“
	 Geografische Herkunftsangabe
	 Verkehrsdurchsetzung
	 Einzelhandel
	 Kollision
	 Die Sparepart-Problematik

 
Die aktuellen Entscheidungen des 
Bundespatentgerichts
	 Im Anmeldeverfahren  

und im Löschungsverfahren
	 Im Kollisionsverfahren
	 In Verfahrensfragen

Neueste Entwicklungen beim 
Deutschen Patent- und Markenamt
	 Aktuelle Verfahrensfragen in den verschiedenen 

Markenverfahren vor dem DPMA
	 Aktuelle materiellrechtliche Themen in den  

DPMA-Verfahren
	 Neuerungen in der Markenverordnung

Europäische Markenrechtsreform
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Marianne Grabrucker
VorsRiBPatG (29. Senat) a.D., Präsidentin des  
CET-J (Circle of European Trademarks-Judges)

Grabrucker war langjährige Vorsitzende Richte-
rin des 29. Markenbeschwerdesenats. Während 
ihrer Tätigkeit sind zahlreiche richtungswei-
sende Entscheidungen ergangen. Sie ist durch die von 
ihr verfassten Jahresberichte des BPatG zum Markenrecht 
aus den Jahren 1997-2009 sowie durch zahlreiche weitere 
Veröffentlichungen als profunde Expertin ausgewiesen.

Dr. Senta Bingener
Teamleiterin 3.3.1, Erinnerungsprüferin,  
Deutsches Patent- und Markenamt, München

Dr. Bingener ist seit 1999 im DPMA tätig. Aus 
ihrer langjährigen Praxis als Erinnerungsprüferin 
ist sie mit allen Fragen der Anmelde-, Kollisions- 
und Löschungsverfahren beim DPMA und mit der aktuellen 
Praxis bestens vertraut.

Dr. Volkmar Bonn
Leiter Marken- und Designrecht,  
Siemens AG, Erlangen  

Dr. Bonn leitet seit 1999 die Markenrechtsab-
teilung der Siemens AG, die seit 2012 auch die 
Designs der Siemens AG rechtlich betreut. Dr. 
Bonn ist im In- und Ausland vielfach als Vortragender zu 
markenrechtlichen Fragen in Erscheinung getreten.

Achim Bender
Rechtsanwalt, Vossius & Partner, München

Bender ist ausgewiesener Spezialist für das 
europäische Markenrecht. Von 2008 bis 2013 
war er Vorsitzender Richter eines Markensenats 
am BPatG,  von 1997 bis 2007 Mitglied der 
Beschwerdekammern des HABM in Alicante. Seit Oktober 
2013 ist er als Rechtsanwalt in München tätig. Er ist Lehr-
beauftragter der Heinrich-Heine-Universität in Düsseldorf.

Die neueste Rechtsprechung von  
EuGH und EuG
	 Absolute Schutzversagungsgründe
	 Relative Schutzversagungsgründe
	 Rechtsprechung zum Verfahrensrecht

Die neue Unionsmarke
	 Neue materiellrechtliche Regelungen  

im Unionsmarkenrecht
	 Wesentliche verfahrensrechtliche Änderungen 

bei der Unionsmarke

Ausgewählte Fragen zur  
Vertragsgestaltung im Markenrecht

Markenlizenzverträge
	 Standardinhalt
	 Umfang der Lizenz/Namenslizenz
	 Branding Committee
	 Übertragsbarkeit/Beendigung/Registrierung

Abgrenzungsvereinbarungen
	 Standardinhalt
	 Kartellrecht
	 Beendigung

Foto: h.koelbl

UnionsmarkenVO 
vom 23.3.2016
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AH Akademie für Fortbildung Heidelberg GmbH

Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg
Telefon 	06221/65033-0
Telefax 	06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Markenrechtlichte Klausurtagung 2016

Anmeldeformular

Name

Vorname

Position

Firma

Strasse

PLZ/Ort

Tel.

Fax

e-Mail

Datum, Unterschrift

Termin & Seminarzeiten
20. Oktober 2016, 11.00 - 19.00 Uhr
21. Oktober 2016, 8.30 - 16.30 Uhr
Registrierung am ersten Tag ab 10.30 Uhr

Veranstaltungsort
Maritim Hotel Würzburg
Pleichertorstr. 5 · D-97070 Würzburg
Tel.: 0931/3053-0 · Fax: 0931/3053-832
E-Mail: info.wur@maritim.de

Bitte berufen Sie sich bei Ihrer Zimmerreservierung stets auf 
die Sonderkonditionen des Abrufkontingents der AH Akade-
mie für Fortbildung Heidelberg und beachten Sie, dass das 
Abrufkontingent vier Wochen vor dem Termin abläuft.  

Seminar-Nr. 16 10 GM110 W

Teilnahmegebühr
€ 1.490,- (zzgl. gesetzl. USt). Die Teilnahme-
gebühr beinhaltet die gemeinsamen Mittagessen, 
Tagungsgetränke, Pausenerfrischungen sowie die 
Dokumentation. 

Sonderkonditionen
Der zweite und jeder weitere Teilnehmer aus einem 
Unternehmen erhält einen Rabatt in Höhe von 10 %.

Anmelde-Fax: 06221/65033-29

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Die Teilnahmegebühr zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer ist sofort 
nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. Stornierungen von 
Buchungen sind bis zwei Wochen vor Seminarbeginn gegen eine 
Bearbeitungsgebühr von € 50,– (zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer) 
möglich; bis 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn werden 50 % der 
Teilnahmegebühr, danach wird die volle Teilnahmegebühr fällig. 
Die Stornierungserklärung bedarf der Schriftform. Die Benennung 
eines Ersatzteilnehmers ist zu jedem Zeitpunkt kostenfrei 
möglich. Die Kombination von Rabatten ist ausgeschlossen. Bei 
Seminarabsagen durch den Veranstalter wird die gezahlte Gebühr 
voll erstattet. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 
Gerichtsstand ist Heidelberg.

Akademie Heidelberg Veranstaltungsticket
Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zum Seminar: Von jedem 
DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! Weitere Informationen zu Preisen und 
zur Ticketbuchung erhalten Sie mit Ihrer Anmeldebestätigung oder sofort 
unter www.akademie-heidelberg.de/bahn

Abgrenzungsvereinbarungen  
im Markenrecht
23. September 2016 in Hamburg 
Seminar-Nr. 16 09 GM104

Markenrecherchen intensiv
24./25. Oktober 2016 in München 
Seminar-Nr. 16 10 GA150/151

Basislehrgang Markenschutz
25./26. Oktober 2016 in München 
Seminar-Nr. 16 10 GA300

Waren- und Dienstleistungsverzeichnis
7. November 2016 in Köln 
Seminar-Nr. 16 11 GA305

Update Markenrecht für  
„Gelegenheits-Markenrechtler“
8. November 2016 in Köln 
Seminar-Nr. 16 11 GA303

IP-Rechte in der M&A-Transaktion
14. November 2016 in München 
Seminar-Nr. 16 11 RG116


